
40. Jahrgang Nr. 9 vom 02.03.2012 
 

Öffentliche Bekannt-
machungen 
 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Iversheim/Kalkar 

- Der Vorsitzende - 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 41. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Iversheim/Kalkar am 
 

Montag, den 12.03.2012 um 19:00 Uhr 
 
in die Gaststätte “Eifeler Hof“ in Bad 
Münstereifel-Iversheim freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung. 
3. Genehmigung der Niederschrift über 

die 40. Sitzung vom 14.03.2011. 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2011 
5. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2011 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das Jahr 2012 
7. Haushaltsplan 2012 
8. Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Manfred Kratz 
 
 
 
Bad Münstereifel, den 22.02.2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Mahlberg 

- Der Vorsitzende - 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 44. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Mahlberg am 
 
Donnerstag, dem 15.03.2012, 20.00 Uhr 
 
im Jugendraum der ehemaligen Schule in 
Bad Münstereifel-Mahlberg, Breitestraße 
44, ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
1. Genehmigung der Niederschrift über 

die 43. Sitzung am 15.03.2011 
2. Prüfung der Jahresrechnung 2011/12 
3. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2011/12 
4. Neuwahl des Jagdvorstandes und der 

Beisitzer 
5. Neuwahl des Geschäftsführers und 

des Schriftführers 
6. Haushaltsplan 2012/2013 
7. Bestellung von zwei Rechnungs-

prüfern 
8. Verschiedenes 
 
Der Haushaltsplan und die Jagdpacht-
verteilungsliste der Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Mahlberg für das 
kommende Haushaltsjahr liegen in der 
Zeit vom 
 16.03.2012 – 15.04.2012 
 
bei Herrn Achim Blindert, Kreuzstraße 7, 
53902 Bad Münstereifel-Mahlberg zur 
Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus. 
Einwendungen gegen die Jagdpachtvertei-
lungsliste und den Haushaltsplan können 
nur während der Auslegungszeit vorge-
bracht werden. 
 
gez. Johannes Richarz 
 
Bad Münstereifel, den 24.02.2012 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
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Einladung 
 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 14. 
Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 
Dienstag, den 06.03.2012, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Haupt- und Fi-
nanzausschusses Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses vom 06.12.2011 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 
7 und 8 i.V.m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

3. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2011 mit den gesetz-
lichen Anlagen und Haushaltssiche-
rungskonzept der Haushaltsjahre 2012 
- 2014; 
hier: Verfügung des Landrates i.S. 
Personal Bauhof 

 
 

4. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 mit den gesetz-
lichen Anlagen und Haushaltssiche-
rungskonzept der Haushaltsjahre 2013
- 2022; 
hier: 1. Veränderungsliste und Haus-
haltsplanung 2016 - 2022 

 
 

 Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 mit den gesetz-
lichen Anlagen und Haushaltssiche-
rungskonzept der Haushaltsjahre 2013
- 2022; 
hier: Haushaltssicherungskonzept 2013 
- 2022 und 2. Veränderungsliste 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

5.1 Auszahlung des Kreises an die 
Städte und Gemeinden 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Sanierungsmaßnahme eifelbad
hier: Auftragsvergabe BHKW und 
Erneuerung der Heizkesselanlage 

 
 

2. Vermietung von Räumlichkeiten im 
Bahnhof Bad Münstereifel 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
 

Einladung 
 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 09.10.2007 (GV. NRW, S. 
380), zur 14. Sitzung des Betriebs-
ausschusses "Stadtwerke" der Stadt 
Bad Münstereifel am 
 
Mittwoch, den 07.03.2012, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Betriebsaus-
schusses "Stadtwerke" Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Betriebsaus-
schusses "Stadtwerke" vom 08.12.2011 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 
7 und 8 i.V.m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 
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3. Erlass der Wirtschaftspläne 2012 des 
Eigenbetriebes Stadtwerke Bad 
Münstereifel 
hier: Feststellung 

 
 

4. Kanalsanierungsprogramm 2012 
 
 

5. Landwirtschaftliche Beratung in 
Wasserschutzgebieten; 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
12.01.2012 

 
 

6. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Rita I. Zimmermann 
(Vorsitzende) 
 
 
 

Versteigerung Brenn-
holz 
 
Der Forstbetrieb der Stadt Bad 
Münstereifel verkauft Brennholz 
nach mündlichen Meistgebot (Ver-
steigerung) 
 
Es handelt sich um Restholz aus 
städtischen Anlagen, Friedhöfen, etc., 
welches im Laufe des vergangenen Win-
ters anfiel und in verschiedenen Losen 
abgelegt und angeboten wird. 
 
Die Versteigerung findet am 
 

Freitag, dem 16.03.2012 um 15.00 Uhr 
 
südl. des eifelbades hinter dem Parkplatz 
für Wohnmobile statt. 
 
Das Holz kann 1/2 Stunde vor dem Ver-
steigerungstermin besichtigt werden. 
Beboten wird das einzelne Los, der 
Meistbietende erhält den Zuschlag, womit 
der Eigentumsübergang auf den Käufer 
übergeht. Der Kaufpreis ist sofort vor Ort 
und in bar zu entrichten. Die Quittung = 
Holzabfuhrschein über den Kaufpreis wird 
vor Ort ausgestellt und berechtigt zur 
Abfuhr/Aufarbeitung. 
Der Verkäufer übernimmt keine Sach-
mängelhaftung, es gilt der Rechtsgrund-
satz: gekauft wie gesehen. 

Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ver-
kaufs- und Zahlungsbedingungen für Holz-
verkäufe des Landes NRW. 
 
Der Lagerplatz ist geöffnet zur Aufarbei-
tung von Holz von montags bis 
donnerstags von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, 
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
 
Die gekauften Hölzer sind bis zum 
30.03.2012 abzufahren. Bezahlte, aber bis 
dahin nicht abgefahrene Holzmengen 
werden dann vor dem Lagerplatz 
abgelegt. 
 
 
 

Verpachtung von 
Pirschbezirken 
 
Der Forstbetrieb der Stadt Bad Münster-
eifel verpachtet ab dem 01.04.2012 für die 
Dauer eines Jahres die nachfolgenden 
Pirschbezirke 

- Schönauer Wald, ca. 152 ha 
- Mahlberger Wald, ca. 114 ha 
- Bollscheider Kopf, ca. 198 ha 
- Iversheimer Wald, ca. 81 ha 

 
Die reinen Waldjagden gehören zum 
Rotwildbewirtschaftungsbezirk „Bad Mün-
stereifel-Flamersheimer Wald“. Vorkom-
mende Wildarten: Rotwild, Schwarz- und 
Rehwild, Niederwild. 
 
Verpachtungsbedingungen einschließlich 
der Revierbeschreibungen erhalten Sie 
gegen eine Schutzgebühr von 10,00 € 
(Konto 155 5895 , BLZ 382 501 10) bei 
der Stadt Bad Münstereifel, Forstbetrieb, 
Marktstr. 15, 53902 Bad Münstereifel, 
Telefon 02253/505-196, 192 und 190. 
 
Der Betriebsleiter 
 
 

Verpachtung von 
Eigenjagdbezirken 
 
Der Forstbetrieb der Stadt Bad Münster-
eifel verpachtet ab dem 01.04.2012 für die 
Dauer von zehn Jahren die nachfolgenden 
Eigenjagdbezirke: 
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- Münstereifeler Wald-West, ca. 433 ha 
- Haarscheid, ca. 175 ha 
- Koppenbroich, ca. 150 ha 
- Arloffer Wald, ca. 312 ha 
 
Die reinen Waldjagden gehören zum Rot-
wildbewirtschaftungsbezirk „Bad Münster-
eifel-Flamersheimer Wald“. Vorkommende 
Wildarten: Rotwild, Schwarz- und Rehwild, 
Niederwild. 
Die Verpachtung erfolgt durch Einholung 
schriftlicher verbindlicher Angebote. 
 
Verpachtungsbedingungen einschließlich 
der Revierbeschreibungen erhalten Sie 
gegen eine Schutzgebühr von 10,00 € 
(Konto 155 5895, BLZ 382 501 10) bei der 
Stadt Bad Münstereifel, Forstbetrieb, 
Marktstr. 15, 53902 Bad Münstereifel, 
Telefon 02253/505-196, 192 und 190. 
 
Der Betriebsleiter 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 4. März 2012 wird 
Josef Roggendorf 76 Jahre 
Auf der Kumm 14, Iversheim 
 
Am 6. März 2012 wird 
Katharina Mayer 81 Jahre 
Brückenstraße 7, Kirspenich 
 
Am 9. März 2012 werden 
Elisabeth Dubbel 87 Jahre 
Haus Hardt 32, Holzem 
 
Gertrud Ludes 83 Jahre 
Fabrikstraße 7, Kirspenich  
 
 

� � � � � � � � � �  
Elke Andersen liest: 
� � � � � � � � � �  
 

Nellie, das verrückte Huhn, das ist noch 
kein Buch, aus dem Elke Andersen heute 
lesen wird, sondern ein Manuskript. Und 
sie wird Euch sicher auch erklären, was 
das denn eigentlich ist. In der Geschichte 

geht es auf jeden Fall um Nellie, das 
weiße Huhn, das einige Abenteuer im 
Wald erlebt und klüger ist als die anderen 
Hühner. 
Wir nähern uns nun dem Osterfest, an 
dem es Brauch ist, Eier zu färben. Diesmal 
wollen wir aus dem Manuskript ein Buch 
gestalten und der Frage nachgehen „Wie 
entsteht überhaupt ein Buch?“. Die Autorin 
der Geschichte wird anwesend sein und 
die Kinder sind heute die Illustratoren. 
 
Am Dienstag, den 6. März 2012, um 
15:00 Uhr, in der Stadtbücherei Bad 
Münstereifel.  
Eine Veranstaltung vom Kinderschutzbund 
und der Stadtbücherei für alle Menschen 
ab 5 Jahren. Der Eintritt ist frei! 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel, (02253) 80 41 
 
 
 

 

Waldführungen für In-
teressierte 
 
Immer mehr Menschen sehnen sich nach 
einer individuellen und zugleich würde-
vollen Ruhestätte. Der Wald ist solch ein 
Ort. FriedWald bietet Interessenten jetzt 
wieder die Möglichkeit, diese besondere 
Waldatmosphäre und die Baumbestattung 
kennen zu lernen. 
An ein bis zwei Samstagen pro Monat 
führen Förster FriedWald-Interessierte 
durch den FriedWald Bad Münstereifel 
und informieren über Grabarten, Baum-
auswahl, Sicherheit und Beisetzungen im 
FriedWald. 
Die nächsten Waldführungen sind am 
10.03. und 24.03. 2012 jeweils um 14 Uhr. 
Treffpunkt ist der FriedWald Parkplatz, von 
dort aus geht es gemeinsam mit den 
Förstern in den Wald. 
Anmeldungen zu den Waldführungen 
sind unbedingt erforderlich unter 06155 
848-200 oder www.friedwald.de. 
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Tipps zur Vorsorge und Eigenhilfe: 
 
Hausapotheke  
Es gibt in fast jedem Haushalt eine Reihe von 
Medikamenten, die sich im Laufe der Jahre 
angesammelt haben. Das gleicht oft jedoch 
eher einer Sondermüll-Deponie als einer Haus-
apotheke. Die Medikamente sind unter Um-
ständen wirkungslos oder sogar gefährlich ge-
worden. Wenn nämlich das Haltbarkeitsdatum 
überschritten ist, kann sich eine flüssige 
Medizin zersetzen, Tabletten können zerfallen 
und Cremes ranzig werden. Sie sind dann 
eher eine Gefahr als eine Hilfe, denn sie ent-
wickeln unter Umständen neue, völlig unbe-
rechenbare Wirkungen.  
 
Aufbewahrung:  
Die Hausapotheke sollte gut sortiert in einem 
besonderen Schränkchen untergebracht 
werden; hoch aufgehängt, damit sie dem Zu-
griff von kleinen Kindern entzogen ist. Ideal 
wäre eine Hausapotheke mit einem jedermann 
zugänglichen Verbandmittelfach und einem 
verschließbaren Medikamententeil, wie 
manche Schränke für Badezimmer dies bereits 
vorsehen. Aber Achtung – das Bad ist nicht 
der ideale Platz. Wählen Sie für Ihre Haus-
apotheke einen wenig beheizten und 
trockenen Raum.  
 
Inhalt der Hausapotheke: 
Für die Hausapotheke empfiehlt sich alles, was 
ein Verbandkasten (nach DIN 13164 Blatt 2) 
enthält, von der Mull-Kompresse über Ver-
bandschere, Wunddesinfektionsmittel, Pflaster, 
Binden, bis hin zum Dreiecktuch. Hinzu 
kommen Medikamente, die regelmäßig einge-
nommen werden müssen. Dabei ist es wichtig, 
alle flüssigen oder festen Medikamente mit 
Schachtel und zugehörender Herstellerinfor-
mation aufzuheben und auch die Verordnung 
des Arztes (Dosierung) zu notieren.  
 
Zusätzlich empfehlen sich:  
� Erkältungsmittel  
� Fieberthermometer  
� Schmerzmittel  
� Splitterpinzette  
� Mittel gegen Durchfall  
� Hautdesinfektionsmittel  
� Mückenstich- und Sonnenbrandsalbe  
 
Es ist wichtig, das Verfallsdatum zu beachten. 
Bei mehr als fünf Jahren Haltbarkeit braucht 
der Hersteller es nicht anzugeben. In solchen 

Fällen sollte man sich das Einkaufsdatum auf 
der Verpackung notieren.  
 
Dieses Merkblatt entspricht einem Auszug aus 
der BBK-Broschüre „Für den Notfall vorge-
sorgt“.  
Überprüfen Sie Ihre Vorbereitung! Zusätzliche 
Beratung erhalten Sie in ihrer Apotheke. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren 
Hilfsorganisationen!  
 
 

 
 
Wohlfühlen und Geld sparen – 
Energieberater erläutert, warum es in 
manchen Häusern ungemütlich ist 
 
Wenn über Wärmedämmung gesprochen wird, 
steht meist die Kostenersparnis im Vorder-
grund. [...] Wer von einer guten Dämmung 
hauptsächlich profitiert, ist die Behaglichkeit. 
Das entscheidende Kriterium ist die empfun-
dene Temperatur. Von den meisten Menschen 
werden ca. 21 °C als behaglich empfunden. 
[...] Um in einem unsanierten Altbau eine 
empfundene Temperatur von 21 °C zu er-
reichen, muss die Luft auf ca. 25 °C aufgeheizt 
werden. Damit werden die ca. 17 °C kalten 
Außenwände rein rechnerisch ausgeglichen. 
[...]. Aber die Temperaturunterschiede 
zwischen Raumluft und Wand sind zu groß, es 
stellt sich der „Lagerfeuereffekt“ ein. [...] Vorne 
warm, hinten kalt, das empfindet man als 
Zugluft. 
In einem gut gedämmten Altbau ist das völlig 
anders: Hier braucht die Luft nur auf knapp 
über 21 °C aufgeheizt werden und die Außen-
wände erreichen eine Oberflächentemperatur 
von knapp unter 21 °C. Die Temperaturen 
liegen sehr nah beisammen, man fühlt sich 
wohl. Die Dämmung hat also mehrere Vorteile. 
[...] Kostenersparnis durch geringere 
Wärmeverluste und Wohlfühlgewinn durch die 
ausgeglichene Raumluft-Wand-Temperatur. 
Weitere Infos bei der anbieterunabhängigen 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Eus-
kirchen. Ein halbstündiges Gespräch kostet 
dank Förderung nur 5 €.  
Terminvereinbarung für den nächsten Bera-
tertag im Rathaus, Marktstraße 11, Erdge-
schoss, Zimmer 7, am Freitag, 16.03.2012 
unter 02251-52395.  
Sollten Sie die Verbraucherzentrale telefonisch 
nicht erreichen können, können Sie Ihren 
Terminwunsch auch der Stadtverwaltung unter 
02253/505-230 mitteilen. Sie erhalten dann 
einen Rückruf der Verbraucherzentrale. 
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Musikschule 
 
Im Rahmen der durch die Stadt Bad 
Münstereifel in freier Trägerschaft eingerich-
teten Musikschule bestehen z. Zt. 
nachfolgende Unterrichtsangebote. 
Interessenten sollten sich bitte 
unmittelbar an die angegebenen 
Musiklehrer wende.  
Ansprechpartner: Ulrich Ley, � 02253-
505140, u.ley@bad-muenstereifel.de. 
Musik. Früher-
ziehung, 4–6 J. 

Sonja Ohlendorf-Sommer,  
� 02445-911838 

 Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

Akkordeon Antonello Simone,  
� 02253-8644 

Blockflöte 
 

Sigrid Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Dorothee Simone, 
� 02253-8644 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Cello, Barock- 
und Violoncello 

Olaf Reimers,  
� 0221-463567, 
ocr.jem@web.de 

Digitalmusik Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Gesang und 
Stimmbildung 

Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

 Sieglinde Schneider 
� 02441-776644 

 Olaf Reimers,  
� 0221-463567 

 Stephanie R. Graumann,  
� 02253-5455056 oder 
0163-3693918 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312 

Gitarre  
(Klassik / Lied-
begleitung) 

Gerhard Tomczyk,  
� 02257-9593021, 
tomczyk@infoarts.de 

 Silke Honert, 
� 02257-266 

(E-)Gitarre, 
Rock/Pop 

Gerd Becker,  
� 02253-544838 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Keyboards Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

Klarinette Rosemarie Spilles,  
� 02253-545465 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Stephanie Waasem, � 
02253-4134 

Klavier Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

 Larissa Belezkaja,  
� 0228-2804935, 
b_belezky@t-online.de 

 Barbara Büttner 
� 02253-542804 

 Claudia Hammerschmidt, 
� 02253-543050 

 Matthias Hürten,  
� 02253-930690 

 Jori Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Percussion Andreas Blum,  
� 02253-544347 

(Bass-) Posaune, 
Tuba, Tenorhorn 

Ulrich Launhardt,  
� 02257-952323 

Querflöte Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

 Barbara Roleff, 
� 02257-952155 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Saxophon Emma Stiman,  
� 02253-317029 

 Stephanie Waasem,  
� 02253-4134 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Schlagzeug, 
Percussion 

Dimitrios Dorian Kokiousis 
� 02253-544736 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Trompete Harald Bäurich,  

� 02253-2177 

Trompete, Horn Junzo Shiozawa,  

� 0228-4796438 

Violine und Viola Sigrid Schulze-Reimpell, 

� 02257-1265 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Es sind noch einige Plätze frei! 
 
Ab Mittwoch, dem 07.03.2012  
bietet Frau Renate Ismar-Limito 
wieder einen Intensiv-Beratungs- und 
Trainingskurs an, der sich über 7 
Vormittage in der Zeit von 9.00 - 
12.00 Uhr erstreckt. 
Es handelt sich hierbei um das 
Beratungskonzept KES an, welches 
von der Universität zu Köln entwickelt 
wurde und Eltern bei Erziehungs-
fragen berät. Ziel ist es, gemeinsam 
Lösungen zu erarbeiten, die konkret 
und sofort umsetzbar sind und 
alltägliche Belastungssituationen ver-
bessern. 
Maximale Teilnehmerzahl am Kurs:  
6 Personen 
Anmeldung bitte im Familienzentrum 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
 
Immer Freitagvormittag  
in der Zeit von 9.00 - 10.30 Uhr 
Integrative Spiel- und Kontaktgruppe 
für Eltern mit Kindern im Alter von 12 
Monaten bis drei Jahren. 
Leitung: Elfriede Falkenstein 
 
 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, Tel. 02253/ 6358 
Olesja Kiel, Arloff, Tel. 0178/5101371 
 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Rodrigues-Mota, Iversheim, Tel. 
02253/958901 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel. 02253/ 8916 
 
Kinderbetreuung übernimmt außerdem: 
Anne Dohr, Bouderath, 02253/ 962145 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
 

In Zusammenarbeit mit dem Kinderschutz-
bund: 
 
Starke Eltern – starke Kinder 
Der Kurs unter der Leitung von Frau Ute 
Wagner über 8 Termine (jeweils montags 
19.30 Uhr) beginnt am 5. März 2012.  
Familienzentrum, St. Josefshaus, Alte 
Gasse 17 - 19 
 
Elterncafé 
Ein ungezwungener Gedankenaustausch bei 
Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer auch 
Eltern, Väter oder Mütter eingeladen sind, 
deren Kinder (noch) keinen Kindergarten 
besuchen. 
 
Montag, 5. März 2012, 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten, St. Chrysanthus und 
Daria, Kapuzinergasse 13 
 
Familienberatung 
Frau Britta Schmitz (Diplom-Sozialpädagogin/ 
Familienhelferin) bietet eine diskrete und kom-
petente Beratung bei Alltags- und Erziehungs-
fragen, finanziellen Problemen, Arbeits-
losigkeit, Sucht- und Drogenproblematik, 
schwerer Erkrankung, Trennung und Schei-
dung, mangelhaften und unzureichenden 
Wohnverhältnissen, Unterstützung beim 
Stellen und Ausfüllen von Anträgen und 
Formularen, Weitervermittlung und Begleitung 
zu Fachberatungsstellen und Ämtern etc. 
 
Dienstag, 6.März 2012, 8.30-9.30 Uhr 
Kath. Kindergarten, St. Chrysanthus und 
Daria, Kapuzinergasse 13 
 
Vorankündigung: 
 
Second-Hand-Bazar  
 
Sonntag, 18. März 2012, 11. – 15.00 Uhr 
Familienzentrum, St. Josefshaus, Alte 
Gasse 17 – 19 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 
Tagespflege „Spatzennest“ 

Jutta Rodrigues-Mota, Tel. 0170 7780115 
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Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 0180/5044100 (12 Ct/min) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
nummer 0180/5986700 (18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
nummer 01805-938888 (18 Ct/min) kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 

erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann, den sie unter der Tel.-Nr. 
02257/959728 (bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) erreichen können. 
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


